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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 02

TSV Warzen : TSV Kirchbrak 
Samstag, 11.11.2023, 15:00 Uhr

TSV Warzen und TSV Kirchbrak teilen sich die Punkte

Im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 02 traf der TSV Warzen am vergangenen Samstag im
6. Saisonspiel auf den TSV Kirchbrak. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Heimlich / Beyer, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Hag / Langhage hatten im Doppel gegen Groß / Ende am Ende
mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Extrem eng wurde es in
der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Trotz des Gewinns der ersten beiden
Sätze verloren Arnhold / Braun ihr Doppel gegen Heimlich / Beyer noch mit 11:7, 16:14, 6:11, 6:11, 6:
11 im Entscheidungssatz. Nicht einen Satzgewinn überließen Lippke / Stucke ihren Gegnern Beyer /
Bus beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerten damit einen Zähler für die Heimmannschaft
bei. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Beim Sieg von Jan Hage gegen Michael
Groß konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Frank
Arnhold seinem Gegner Jan-Luca Heimlich letztlich beim 5:11, 11:8, 5:11, 7:11 nicht gefährlich
werden. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Zwischenzeitlich konnte Florian Langhage zwar einen Satz gewinnen, verlor die im
Vorfeld als fifty-fifty eingeschätzte Partie gegen Yannik Ende aber trotzdem mit 11:13, 7:11, 11:4, 3:
11. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Thomas Beyer zunächst nicht gut aus,
so gewann Timo Lippke im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Wenig
später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Timo Braun konnte dann einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Robin Busse
beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor
Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
1:3 Niederlage jedoch für Roland Stucke gegen Timo Beyer. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TSV Warzen und des TSV Kirchbrak. Zwischenzeitlich musste Jan Hage zwar einen
Satz weggeben, fuhr daraufhin sein Spiel gegen Jan-Luca Heimlich, das auf dem Papier im Vorfeld
als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 11:1 (Hag) und 6:2 (Heimlich). Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnte Frank Arnhold gegen Michael Groß verrichten, bevor seine
Fünf-Satz-Niederlage feststand. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Groß nun bei 6:4 seit Beginn
der Serie. Das Einzel zwischen Florian Langhage und Thomas Beyer endete dagegen mit einem
umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte
ein 7:5. Timo Lippke verpasste es hingegen mit einem 1:3 gegen Yannik Ende, einen Punkt für sein
Team zu erringen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Diese
Niederlage war gleichzeitig die 5. für Lippke seit Beginn der Spielzeit, während ihm bislang 5 Siege
gelangen. Hin und her schaukelte das Match zwischen Timo Braun und Timo Beyer, bevor das 2:3
feststand. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Beyer mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Keinen erfolgreichen Verlauf schien die
Begegnung für Roland Stucke gegen Robin Busse nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst
zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Roland Stucke letztendlich dann
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doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Nach einem Erfolg für Hag / Langhage sah es kurzzeitig aus, doch konnten sie eine Führung
mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Heimlich / Beyer letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Somit
trennte man sich unentschieden.

Durch dieses Unentschieden hat der TSV Warzen in der Saison nun 3 Saison-Siege, 0 Niederlagen
bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 23.11.2023 gegen den
MTV Banteln an. Für den TSV Kirchbrak steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den Duinger
SC II am 12.11.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 9:3 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Warzen

Doppel: Hage / Langhage 1:1, Arnhold / Braun 0:1, Lippke / Stucke 1:0 
Einzel: J. Hage 2:0, F. Arnhold 0:2, F. Langhage 1:1, T. Lippke 1:1, T. Braun 1:1, R. Stucke 1:1 

 TSV Kirchbrak
Doppel: Heimlich / Beyer 2:0, Groß / Ende 0:1, Beyer / Busse 0:1 
Einzel: J. Heimlich 1:1, M. Groß 1:1, T. Beyer 0:2, Y. Ende 2:0, T. Beyer 2:0, R. Busse 0:2


